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Auszug aus der Niederschrift 
zur Sitzung der Bezirksvertretung Hohenlimburg vom 
01.09.2022 

 
 

Öffentlicher Teil 
 
 

TOP 6.3.  Vorschlag der Fraktion BfHo: Installation einer Ladesäule im Bereich der 
Möllerstraße 
0733/2022 
 
geändert beschlossen 

 

Zusammenfassung des Diskussionsergebnisses: 
 
Herr Schmidt erläutert den Antrag und wirbt um Zustimmung zur Erweiterung der Ladein-
frastruktur. Es gebe zwar in Elsey bereits privat betriebene Ladestationen an verschiede-
nen Stellen, jedoch sei eine Station im Herzen von Elsey wünschenswert. 
 
Herr Heinze sieht den Standort der Möllerstraße kritisch aufgrund der teilweise engen 
Gehwege und schlägt den Vorplatz der Sparkasse für die Installation einer E-Ladesäule 
vor. 
 
Herr Rode erinnert an seine gestellte Anfrage aus der Januar-Sitzung und fragt nach dem 
aktuellen Sachstand weiterer geplanter E-Ladesäulen.  
 
Herr Ludwig führt aus, dass es bereits fünf Standorte im Stadtbezirk Hohenlimburg gebe. 
In der Freiheitstraße vor dem Rathaus, an der Elseyer Straße am V8-Standort der Volks-
bank, an der Iserlohner Straße vor der Firma Elektro Hillen, an der Berliner Allee am 
Restaurant Schlesierland und an der Letmather Straße bei der VersicherungsOHG Matt-
hes und Soltau. Die E-Ladesäule vor dem Rathaus Hohenlimburg werde am stärksten 
frequentiert. 
Die Investition lohne sich wirtschaftlich nachweislich, die Finanzierung zur Installation ei-
ner E-Ladesäule liege zwischen 15.000 € und 17.000 €. Statistisch gesehen würden 80-
85 % der E-Ladungen zu Hause oder beim Arbeitgeber durchgeführt werden. 
Die Installation einer weiteren E-Ladesäule in der Möllerstraße in Hohenlimburg-Elsey 
vor der Sparkasse sei durchaus denkbar. Als Standort schlage er den Bereich neben den 
bereits vorhandenen Behindertenparkplätzen vor. Die Kostenübernahme erfolge durch 
die Mark E. 
 
Herr Schmidt dankt Herrn Ludwig für den positiven Vortrag und daraus resultierenden 
Zustimmung zu dem Vorschlag seiner Fraktion. Der zuvor abgegebene Einwand des 
Herrn Heinze sei seiner Meinung nach nicht notwendig gewesen, da der Vorplatz der 
Sparkasse durchaus zur Möllerstraße gehöre. Den von Herrn Ludwig vorgeschlagenen 
Standort halte er für ideal. 
 
Herr Ludwig ergänzt, dass sich auch die Hohenlimburger Unternehmen für den Ausbau 
der Ladeinfrastruktur interessieren und einbringen. So plane zum Beispiel die Firma CoSi 
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Stahllogistik derzeit eigene Ladepunkte. Die Gewerbetreibenden sollten seiner Ansicht 
nach intensiv in die weiteren Planungen mit eingebunden werden. 
 
Herr Gockel trägt vor, dass Vorschläge und Anregungen für weitere Standorte von E-
Ladesäulen seitens der Verwaltung gerne entgegengenommen werden. 
 
 
 

Änderungsbeschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, den örtlichen Versorgungsdienstleister Mark-E mit dem 
Ziel zu kontaktieren, schnellstmöglich eine öffentliche Ladesäule für E-Fahrzeuge im Be-
reich der Möllerstraße, Parkplatz der Sparkasse, in Hohenlimburg-Elsey zu installieren. 
 
 
 

Abstimmungsergebnis: 
 Ja Nein Enthalten 
CDU 3   
SPD 2   
Bürger für Hohenlimburg 3   
Bündnis 90 / Die Grünen 1   
HAGEN AKTIV    
AfD 1    

 
X  Einstimmig beschlossen 

 
Dafür: 10 
Dagegen: 0 
Enthaltungen: 0 
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